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Klöster in Arunachal Pradesh 
 Rundreise, Nordost-Indien 

Übersetzt man den Namen des nordöstlichsten Bundesstaats Indiens, Arunachal Pradesh, aus dem Sanskrit, bedeutet er in etwa „Land, der von 
der Dämmerung entzündeten Berge“. Und auch wenn diese Umschreibung zwar einen ersten Hinweis auf die wunderschönen Bergpanoramen 
gibt, die Sie auf dieser Reise bewundern werden, ist die Realität doch unbeschreiblich beeindruckender. Als eine der am dünnsten besiedelten 
indischen Regionen erstreckt sich Arunachal Pradesh auf über 84.000 km², von niedrig 
gelegenen, subtropischen Regen- und Nebelwäldern bis in ewig schneebedeckte 
Höhen über 7000 m ü. NHN. Ähnlich vielfältig wie Landschaft und Natur ist natürlich 
auch die Kultur dieses dramatischen Landstrichs, der den feinen Grat zwischen 
mächtiger Vergangenheit und Fortschritt der Moderne deutlich zeigt. In dieser teils 
unwirtlichen Bergwelt siedelten zunächst von den Tibetern abstammende Urvölker 
wie die Monpas und Sherdukpen, die weiterhin überwiegend in buddhistischer 
Tradition leben und einige der mächtigsten Klosteranlagen Indiens errichteten. 
Zwischen 500 und 700 Mönche zum Beispiel leben und lehren bis heute auf 2800 m 
Höhe im Kloster Tawang, der Geburtsstätte des 6. Dalai Lama. Das unweit gelegene 
Frauenkloster Ani Gompa zeigt, dass auch die Nonnen den westlichen Besuchern hier 

freundlich entgegentreten und 
gern einen Einblick in ihr 
Alltagsleben vermitteln. Und auch wenn viele Klosteranlagen früher als Forts fungierten 
und bis heute auch als Dzongs, als Klosterfestungen bekannt sind, so ist es heute doch 
viel mehr das Lächeln der freundlichen und herzlichen Menschen, das den kalten 
Mauern Wärme verleiht und bei Reisenden den nachhaltigsten Eindruck hinterlässt. 
Unterschiedliche Baustile der buddhistischen Gemeinschaft zeigen sich auch beim 
Besuch des Gorsam Chörten in Zemithang und schließlich in Hajo, einem heiligen Ort 
für Buddhisten, Hindus und Muslime, die hier alle ihre architektonischen und 
kulturellen Spuren hinterlassen haben. Abrunden möchten wir unsere Rundreise durch 
Arunachal Pradesh mit einem Besuch im Seidenweber-Dorf Sualkuchi, das einen 
Einblick in den kompletten Prozess der Seidengewinnung und -verarbeitung gewährt. 

 
Highlights: 
 

• quirliges Stadtleben in Guwahati 
• beeindruckende Klosterfestung Dirang 
• Kloster Tawang, über 400 Jahre alt und Geburtsstätte des 6. Dalai Lama 
• wunderschöne Bergpanoramen – mystische Wasserfälle – bedrohte Nebelwälder 
• Seidenweberei Sualkuchi 
• religiöse und architektonische Vielfalt in Hajo 
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Reiseroute:  
 
1. Tag:  Ankunft am Flughafen Guwahati (50 m ü. NHN) und Transfer zum Hotel. Erste Besichtigungen. Übernachtung im Hotel. 
2. Tag: Weiterfahrt nach Bhalukpong (165 m ü. NHN) an der Grenze zu Assam und Erkundung des Ortes. Übernachtung im Hotel. 
3. Tag: Weiterfahrt nach Dirang (1580 m ü. NHN). Übernachtung im Hotel. 
4. Tag: Besichtigungen in Dirang und Weiterfahrt nach Tawang (2800 m ü. NHN). Übernachtung im Hotel. 
5. Tag: Besichtigung des Klosters Tawang und Begegnung mit den Mönchen. Auf dem Rückweg nach Tawang Besichtigung des 

Frauenklosters Ani Gompa. Übernachtung im Hotel. 
6. Tag: Tagesausflug nach Zemithang (2120 m ü. NHN), Besichtigung von Gorsam Chörten. Übernachtung im Hotel. 
7. Tag: Weiterfahrt nach Bomdila (2570 m ü. NHN) mit Besichtigung verschiedener Klöster. Übernachtung im Hotel. 
8. Tag: Weiterfahrt nach Tezpur (75 m ü. NHN). Übernachtung im Hotel. 
9. Tag: Rückkehr nach Guwahati mit Besichtigungen in Saualkuchi und Hajo. Übernachtung im Hotel. 
10. Tag: Transfer zum Flughafen. 
   
 
Beste Reisezeit: 
 
In Arunachal Pradesh erleben Sie von Oktober bis April das beste Reiseklima, ideal sind die Bedingungen in der Zeit von Oktober bis November 
und von März bis April. 
 
 
Optionen:  
 

• Verlängern Sie diese Reise indem Sie auch die tiefer gelegenen Siedlungsgebiete verschiedener Urvölker Arunachal Pradesh’s 
besuchen in und um Tezpur, Ziro, Daporjio, Aalo und Dibrugarh wie in unserem Reisemodul „Arunachal Pradesh Urvölker Nordost 
Indien“ 

 
• Verbinden Sie diese Reise mit unserem Reisemodul „Assam“ und besuchen Sie unterwegs den sehenswerten Kaziranga Nationalpark 

 
• Dieses Reisemodul lässt sich auch ideal mit weiteren Destinationen Nordostindiens verbinden wie mit unseren Reisemodulen 

„Meghalaya“ und „Nagaland“  
 
 
 


